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1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Viele Menschen finden eine  sehr wichtig, weil sie für das

ganze Land steht. Manchmal stören sie sich an bestimmten

 oder Behauptungen. Sie mögen die Wörter nicht oder

das, wofür diese Wörter stehen. Manche  finden ein Lied

nicht patriotisch genug, andere finden, dass das eigene Land oder der

 zu sehr gelobt wird.

Aus Großbritannien stammt das Lied „God save the “,

„Gott schütze die Königin“. Diese Hymne wurde auch in vielen anderen

 verwendet, um den König zu loben. In Deutschland wurde

daraus das Lied „Heil dir im “ für den Kaiser. Man sang es

wie eine Nationalhymne. Doch nach dem Ersten  wollte

man ein anderes Lied: Im Krieg war Großbritannien ein Feind gewesen, und

außerdem hatte  keinen Kaiser mehr.

Viele Länder der Welt waren Kolonien von . Als sie

unabhängig wurden, wollten sie meistens eine eigene Nationalhymne. In der

 Irland wählte man ein Lied aus dem Krieg gegen die

britischen Herrscher, ein . Heute finden manche Leute es

zu britenfeindlich und kriegerisch.


